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Quartalsbrief August 2016 
 
Liebe Eltern 
 
Für 24 Kindergartenkinder und 22 Schülerinnen und Schüler hat heute ein neuer 
Lebensabschnitt begonnen: Der Eintritt in den Kindergarten, respektive in die Schule. Herzlich 
willkommen! Auch für Sie, liebe Eltern, ist der erste Kindergarten- oder Schultag Ihrer Kinder 
mit vielen Emotionen verbunden. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern eine schöne Neumatt- Zeit! 
 
Frau Büttler ist die neue Klassenlehrperson der 6. Klasse. Auch sie heisse ich herzlich 
willkommen! 
 
Die Lehrerinnen und Lehrer der Schule Neumatt haben beschlossen, bewährte Rituale auch im 
neuen Schuljahr weiterzuführen. So werden sich weiterhin jeden Montagmorgen alle Klassen in 
der Turnhalle zum gemeinsamen Singen versammeln.  
 
Am 5. September beginnt die Pausenapfelaktion. Wenn Sie Ihrem Kind bis am 31. August       
8 Franken mit in die Schule geben, erhält es während 15 Wochen jeweils am Montag und am 
Donnerstag wahlweise einen ganzen oder einen zugeschnittenen Apfel vom nahegelegenen 
Bauernhof der Familie Kunz. 
Ich bedanke mich beim Hauswart Patrick Rufer für die wertvolle Mithilfe und empfehle Ihnen 
sehr, die Aktion zu unterstützen! 
 
Der engagierte Elternrat hat am ersten Schultag alle Kinder mit einem kleinen Geschenk 
überrascht- vielen Dank! Ich freue mich auch in diesem Schuljahr auf eine gute 
Zusammenarbeit. Bereits geplant ist ein Velocheck am 25. Oktober. Weitere Informationen 
werden folgen. 
 
Die Volksschule Burgdorf folgt den Empfehlungen der Erziehungsdirektorenkonferenz und führt 
im neuen Schuljahr in den ersten Klassen die Basisschrift ein. In der Neumatt hat im 
vergangenen Schuljahr diesbezüglich bereits ein Pilotversuch stattgefunden. Es hat sich dabei 
gezeigt, dass der Wechsel von der „Steinschrift“ und der zusammengehängten 
„Schnüerlischrift“ zur Basisschrift sicher sinnvoll ist. Mit der Basisschrift lernen die Schülerinnen 
und Schüler nur eine Schrift, die sich von einer ungebundenen zu einer teilverbundenen 
entwickelt. Die einzelnen Buchstaben bleiben im ganzen Prozess grundsätzlich gleich. 
Untersuchungen zeigen, dass viele Schülerinnen und Schüler mit der Basisschrift leserlicher, 
geläufiger und motivierter schreiben. 
 
In diesem Quartal finden in vielen Klassen Elternabende statt. Sie werden (oder wurden 
bereits) von den Klassenlehrpersonen dazu eingeladen. 
 
Vielleicht erinnern Sie sich an den Spendenaufruf für die Challenge 500. Auf der Rückseite 
dieses Briefes finden Sie einen von Patrick Rufer verfassten Bericht der Edition 2016  
 
Ich wünsche Ihnen noch viele warme Sommertage! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Barbara Manz 

Volksschule Burgdorf  

Primarschule Neumatt  

Barbara Manz, Schulleitung Telefon Büro 034 423 22 59 

Guisanstrasse 30  

3400 Burgdorf Mail barbara.manz@burgdorf.ch 

    

 

 


